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Bekanntmachung .
Auf Allerhöchsten Befehl wird am Sonntag den 6 . Oktober von \2 bis

4 Uhr der Zutritt zur ^ »chloßkirche , in der die sterbliche Hülle des in Gott

ruhenden Großherzogs Friedrich, Königlicher Hoheit , aufgebahrt ist , Jedermann

gestattet fein .
Der Eintritt in die Kirche erfolgt unter dem ^ äulenportal gegenüber dem

Geheimen Kabinett .
Es wird gebeten , den Weg in der Kirche in langsamem Vorschreiten zurück¬

zulegen . Dunkler Anzug .

Karlsruhe , den 5 . Oktober

Großherzogliches Oberstkammerherrnamt .
von Brauer .

Karlsruhe , den 6. Oktober 1907.
An der Beisetzungsfeier am Montag werden folgende

mrstlichkeiten teilnehmen :
Seine Majestät der Deutsche Kaiser.
Im Gefolge : Reichskanzler Fürst Bülow ; Oberhofmarschall

iraf zu Eulenburg ; Generaladjutant , General d . Inf . von
dessen ; Vizeoberzeremonienmeister von dem Knesebeck ; Flü -
eladjutant , Oberst von Chelius ; Flügeladjutant , Oberst
auenftein ; Flügeladjutant , Major von Friedeburg ; Leib«
rzt , Stabsarzt Dr . Riedner ; Chef des Civilkabinetts , Geh .
abinettsrat Dr . von Lucanus ; Stellvertretender Chef des
iilitärkabinetts , Generalmajor von Oertzen ; Vertreter des
uswärtigen Amts , Gesandter Freiherr von Jennisch.
Seine Majestät der König von Sachsen.

Im Gefolge : General ü . I . s. Generalmajor von Müller ;
lügeladjutant , Oberst von Wilucki .
Ihre Majestät die Königin Carola von Sachsen.
Im Gefolge : Hofdame, Gräfin Reuttner von Weyl ; Ober-

ifmeister von Malorti .
Seine Majestät der König von Württemberg .
Jur Gefolge : Generaladjutant , General der Infanterie ,

reiherr von Bilfinger ; Flügeladjutant . Major Freiherr von
'essin ; Flügeladjutant . Sauptmann Doertenbach.
Seine Königliche Hoheit der Herzog von Connaught

- Vertreter Seiner Majestät des Königs von Eng«
and —.
Im Gefolge : Generalstabsoffizier , General Sir John Max-

«ell ; Hojmarschall, Major M . Murray ..
Seine Kaiserliche und Königliche Hoheit der Erzher-

og Leopold Salvator von Oesterreich—Vertreter Seiner
Majestät des Kaisers von Oesterreich —.
Im Gefolge : General Freiherr von Gemmingen ; Kammer-

err , Rittmeister Prinz Lobkowitz ; Hofreisekasfier, Baron von
)lengo.

Seine Kaiserliche Hoheit der Großfürst Nikolaus
kichailowitsch von Rußland — Vertreter Seiner Maje-
tät des Kaisers von Rußland —.

Im Gefolge : Flügeladjutant , Generalmajor C . T . Brüm¬
mer.

Seine Königliche Hoheit der Prinz Ludwig von
Bayern — Vertreter Seiner Königlichen Hoheit des
Prinzregenten Luitpold von Bayern —.

Im Gefolge : Kriegsminister , General Freiherr von Horn ;
Persünl . Adjutant , Rittmeister Freiherr von Rotenhan .

Seine Königliche Hoheit der Prinz Gustaf Adolf von
Schweden — Vertreter Seiner Majestät des Königs von
Schweden —.

Im Gefolge: Hofmarschall C. E. Freiherr Rulamb .
Seine Königliche Hoheit der Prinz FerdincMd von

Rumänien — Vertreter Seiner Majestät des Königs von
Rumänien —.

Im Gefolge : Oberstleutnant und Personaladjutant G .
Exarco.

Seine Kaiserliche und Königliche Hoheit der Kron¬
prinz des Deutschen Reichs und von Preußen .

Im Gefolge: Persönl . Adjutant , Oberstleutnant von Oppen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog von Hessen

und bei Rhein.
Im Gefolge : Generaladjutant , Generalleutnant von Wächter ;

Hofmarschall, Freiherrr von Ungern -Sternberg .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog von Sachsen-

Weimar .
Im Gefolge : Rittmeister von Uckro; Hauptmann Graf von

Perponcher.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog von Olden¬

burg .
Im Gefolge: Flügeladjutant . Major von Jordan .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog von Meck¬

lenburg -Schwerin.
Im Gefolge : Flügeladjutant , Hauptmann von Langen » .
Ihre Königlichen Hoheiten der Kronprinz und die

Kronprinzessin von Schweden .

Im Gefolge : Palastdame Baronin Falkenberg ; Hofmar¬
schall C. M . von Lilliehöök ; Kammerherr von Eckermann ; Ka¬
pitän Baron Baner .

Ihre Kaiserliche Hoheit die Frau Herzogin Wera von
Württemberg , Großfürstin von Rußland .

Im Gefolge: Hofdame Freiin von Roeder ; Hofmarschall,
Kammerherr von Vischer-Jhringen .

Seine Königliche Hoheit der Prinz Eitel Friedrich von
Preußen .

Im Gefolge : Persönlicher Adjutant . Oberleutnant Freiherrvon Schilling.
Seine Königliche Hoheit der Prinz Adalbert von

Preußen .
Im Gefolge : Kapitänleutnant von Haxthausen.
Seine Königliche Hoheit der Prinz August Wilhelm

von Preußen .
Im Gefolge : Major von Roeder .
Seine Königliche Hoheit der Prinz Oskar von Preu¬

ßen.
Im Gefolge : Flügeladjutant , Hauptmann Graf von Soden .
Seine Königliche Hoheit der Prinz Heinrich von Preu¬

ßen.
Im Gefolge : Hofmarschall , Vizeadmiral ü l. s . Freiherr von

Seckendorfs; Persönl . Adjutant , Korvettenkapitän von Egidh.
Seine Königliche Hoheit der Prinz Heinrich der Nie¬

derlande .
Im Gefolge : Flügeladjutant , Kapitänleutnant z. See von

Mühlen ; Persönl . Adjutant , Oberleutnant Baron von Heemstra .
Seine Königliche Hoheit der Prinz Wilhelm vori

Schweden.
Seine Königliche Hoheit der Prinz Albert von Bel -

gien.
Im Gefolge: Ordonnanzoffizier, Kapitän Du Roi de Blicauy .Serne Königliche Hoheit der Prinz Paribatra von

Siam — Vertreter Seiner Majestät des Königs vonSiam —.

(Mit timet Beilage.)



Seine Hoheit der Herzog Johann Albrecht von Meck¬
lenburg-Schwerin, Regent von Braunschweig , und Ihre
Hoheit die Herzogin . .

Im Gefolge : Staatsdame , Gräfin von Bassewitz ; Flugei¬
adjutant , Major Freiherr von Knigge.

Seine Königliche Hoheit der Herzog von Sachsen -

Coburg und Gotha.
Im Gefolge : Flügeladjutant , Hauptmann von Gillhausen ;

Hoftheaterintendant von Ebart .
Seine Hoheit der Herzog und Ihre Großherzogliche

Hoheit die Herzogin von Anhalt.
Im Gefolge : Hauptmann von Nickisch .
Seine Hoheit der Fürst von Hohenzollern .
Im Gefolge : Hofmarschall, Oberst von Bachmahr . Kammer¬

herr .
Seine Durchlaucht der Fürst zu Waldeck und Pyrmont.

Im Gefolge : Flügeladjutant , Major Freiherr von Grah .

Seine Hochfürstliche Durchlaucht der Fürst Georg zu
Schaumburg-Lippe .

Im Gefolge : Flügeladjutant , Major von Pappenherm .

Seine Hoheit der Prinz und Ihre Königliche Hoheit
die Prinzessin Friedrich Karl von Hessen.

Im Gefolge : Hofdame von Jasmund ; Kammerherr Frecherr
von Flotow .

Seine Hoheit der Prinz Wilhelm von Sachsen-

Weimar .
Seine Hoheit der Erbprinz von Sachsen -Meiningen.
Seine Hoheit der Prinz Friedrich von Sachsen -Mei¬

ningen.
Im Gefolge : Major von Brauchitsch.
Seine Hoheit der Prinz Ernst von Sachsen -Altenburg.
Im Gefolge : Kammerherr . Hoftheaterintendante Freiherr

v . Kageneck.
Seine Königliche Hoheit der Prinz Christian zu

Schleswig-Holstein .
Im Gefolge : Hofmarschall, Kammerherr Gynz von Rekowskh .

Seine Durchlaucht der Erbprinz Heinrich XXVII .
Reuß j . L.

Im Gefolge : Kammerherr Freiherr von Lützow .
Seine Durchlaucht der Prinz Heinrich XXXII .

Reuß j . L.
Seine Hochfürstliche Durchlaucht der Prinz Friedrich

zu Schaumburg-Lippe .
Seine Durchlaucht der Prinz Karl von Hohenzollern .
Im Gefolge : Hofmarschall Graf Spee .
Seine Durchlaucht der Fürst und Ihre Durchlaucht die

Fürstin Max Egon zu Fürstenberg mit Seiner Durch¬
laucht dem Erbprinzen Karl Egon zu Fürstenberg .

Ihre Durchlaucht die Prinzessin Amelie zu Fürsten¬
berg .

Seine Durchlaucht der Fürst Statthalter zu Hohen-
lohe -Langenburg.

Im Gefolge : Persönl . Adjutant , Major von Donop.
Seine Durchlaucht der Herzog von Ratibor und Corvey .
Seine Durchlaucht der Fürst und Ihre Durchlaucht die

Fürstin Emich zu Leiningen.
Seine Durchlaucht der Erbprinz Ernst zu Hohenlohe -

Langenburg.
Seine Durchlaucht der Prinz Friedrich Karl zu Hohen»

lohe -Oehringen.
Seine Durchlaucht der Prinz Hans zu Hohenlohe -

Oehringen.

Folgende Spezialgesandte werden erwartet :
Vertreter Seiner Majestät des Kaisers von Japan :

Geschäftsträger Hioki ; Botschaftssekretär Sasano ; Oberst¬
leutnant Jamanasi ; Kapitän zur See Dashiro.

Vertreter Seiner Majestät des Schahinschah von Per¬
sien :

General Isaak Khan , autzerordentl . Gesandten ; Geschäfts¬
träger Hovhannös Khan.

Vertreter Seiner Majestät des Königs von Siam :
Gesandler Phya L-ridhamasasana ; Oberstleutnant Phra

Rajavarindr .
Vertreter Seiner Majestät des Königs von Italien :
Cavaliere Alberto Pansa , Senator , autzerordentl . und bevoll¬

mächtigter Botschafter.
Vertreter Seiner Majestät des Königs von Portugal :
Portugiesischer Gesandter Graf von Paraty .
Vertreter Seiner Majestät des Königs von Spanien :
Herr Luis Polo de Bernabe , autzerordentl . und bevollmäch¬

tigter Botschafter ; Botschaftssekretär Dr . Francisco de Asis
Serrat h Bonastre .

Vertreter Ihrer Majestät der Königin-Mutter der
Niederlande:

Kammerherr Graf von Limburg -Stirum .
Vertreter des Präsidenten der Vereinigten Staaten

von Amerika :
The Honourable Charlemagne Tower , autzerordentl . und be¬

vollmächtigter Botschafter.
Vertreter der französischen Regierung:

Konsul Pradöre -Niquet ( Mannheim ) .
Vertreter der schweizerischen Eidgenossenschaft :
Gesandter Dr . de Claparöde .
Vertreter Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs

von Luxemburg :
Wirklicher Geheimer Rat , Oberkammerherr Freiherr von

Shberg .
Vertreter Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogm -

Mutter von Luxemburg :
Hofmarschall Freiherr von Dieskau .
Vertreter Seiner Königlichen Hoheit des Großher -ogs

von Mecklenburg -Strelitz :
Oberhofmarschall , Oberkammerherr Freiherr von Maltzan .
Vertreter Seiner Königlichen Hoheit des Herzogs von

Cumberland , Herzogs zu Braunschweig und Lüneburg ,
und Ihrer Königlichen Hoheit der Herzogin:

Hausmarschall Graf Grote.

Vertreter Seiner Königlichen Hoheit des Fürsten Fer¬
dinand I . von Bulgarien :

Fürstlich Bulgarischer Geh. Rat von Fleischmann.
Vertreter Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin

Marie von Mecklenburg-Schwerin:
Kammerherr , Hofmarschall von der Lühe.
Vertreter Seiner Durchlaucht des Fürsten von

Schwarzburg -Sondershausen:
Flügeladjutant , Oberstleutnant Fresenius .
Vertreter Seiner Durchlaucht des Fürsten Günther zu

Schwarzburg -Rudolstadt :
Flügeladjutant , Major Freiherr von Jmhoff .
Vertreter Seiner Durchlaucht des Fürsten Hein¬

rich XIV . Reuß j. L . :
Flügeladjutant , Oberst von Müller .
Vertreter Ihrer Königlichen Hoheit der Erbprin¬

zessin Leopold von Anhalt :
Kammerherr Freiherr von Ende.
Vertreter der Hansestädte :
Dr . K lügmann , autzerordentl . Gesandter und bedollm .

Minister .
Vertreter der Königlich Schwedischen Generalität:
General Gadd , Chef des Militärkabinetts Seiner Majestät

des Königs.
Ferner werden folgende am Grobherzoglich Badischen

Hof beglaubigte Gesandte hier eintreffen :
Baron von Greindl, Königlich Belgischer Gesandter .
Freiherr von Friesen, Königlich Sächsischer Gesandter .
Graf Taube, Königlich Schwedischer Gesandter .
Begleiter : Militärattachee Kapitän von Steuch.
Herr Moser von Filseck, Königlich Württembergischer

Gesandter .
Herr von Callenberg , Kaiserlich und Königlich

Oesterreichisch-Ungarischer Gesandter .
Mr . Harford , Königlich Großbritannischer Geschäfts¬

träger .
Außerdem werden folgende Abordnungen hierher ent¬

sandt :
Abordnung des Kaiserlich Königlich Oesterreichisch-

Ungarischen Infanterie -Regiments Nr . 50 :
Oberst Packeny von Kilstaetten ; Major Emil Fuchs ; Haupt¬

mann Hans Kröpfel ; Oberleutnant Philipp Valentic .
Abordnung des Rheinischen Ulanen-Regiments Groß¬

herzog Friedrich von Baden Nr . 7 :
Oberstleutnant Ncven Du Mont ; Rittmeister Damm ; Leut¬

nant Harlan ; Leutnant Korndorff .
Abordnung des 1 . Seebataillons :

Oberstleutnant von Glasenapp ; Hauptinann von Schlichting;
Oberleutnant Stampe ; Leutnant Boehm.

Abordnung S . M . S . „Zähringen" :
Kapitän z. See Sthamer ; Kapitän -Leutnant Graf von

Zeppelin ; Oberleutnant z. See Faulborn ; Leutnant z . See
von Kretschmar.

Abordnung des 8 . Bayerischen Infanterie -Regiments
Eroßherzog Friedrich :

Oberst Schuchardt ; Major Henigst ; Hauptmann von Wenz ;
Oberleutnant Freiherr von Seckendorfs; Leutnant Buchberger.

Abordnung des 8 . Königlich Württembergischen In¬
fanterie-Regiments Großherzog Friedrich von Baden
Nr . 126 :

Oberst von Gerok ; Major Gais ; Hauptmann Fack ; Ober¬
leutnant Tobias ; Leutnant Winghofer .

* Da gestern um 5 Uhr noch Tausende im Zuge auf dem
Schlotzplatz warteten , wurde die für die Zulassung zur Schlotz -
kirche festgesetzte Zeit bis gegen Wt Uhr verlängert . Es dürf¬
ten gestern wohl über 20 000 Personen an der Bahre des ge¬
liebten Fürsten vorbeigezogen sein. Auch heute war der An¬
drang ein ganz enormer . Schon mittags zog sich die lange , ge¬
schlossene Kette der Harrenden rings um den Schlotzplatz und
von der Wache wieder zurück in langen Windungen bis zum
Theater . Alle Bevölkerungsschichten sind vertreten , Männer ,
Frauen und viele Kinder . In dichtbesetzten Bahnzügen sind
aus dem ganzen Lande zahlreiche treue Badener herbeigeeilt ,
um von dem innig verehrten Landesherrn den letzten Abschied
zu nehmen. In Rücksicht auf die vielen , denen es bisher bei
dem ungeheueren Andrang nicht möglich war , bis zur Bahre
zu gelangen , bleibt , wie aus vorstehender Bekanntmachung zu
ersehen, die Schlohkirche auch noch morgen , Sonntag , von 12 bis
4 Uhr, dem Publikum geöffnet.

* Der schweizerische Bundesrat hatte , wie aus
Konstanz berichtet wird , ein schönes , kunstvolles Blumengebinde
zu der Ueberführung des verewigten Grotzherzogs gesandt.
Auch zahlreiche schweizerische Behörden, Kurverwaltungen ,
und Privatleute haben prächtige Blumenspenden gewidmet.

* Von dem Grotzh . Oberstkammerherrnamt ist dem Grotzh .
Oberrat der Israeliten mitgeteilt worden, daß die
drei geistlichen Mitglieder seines Kollegiums, die Konferenz¬
rabbiner in Mannheim , Karlsruhe und Freiburg , bei der
Trauerfeier in der Schloßkircheauf der unteren Tribüne rechts
der Kanzel Platz zu nehmen und im Trauerzug unter Nr.
17 der Trauerordnung (bei den Staatsbeamten ) einherzu¬
schreiten haben.

* Der Badische Bauernverein hatte gleich nach dem
Tode des Grotzherzog ein Beileidstele grauem
nach Schloß Mainau gesandt , worauf an seinen Präsidenten
folgende Drahtmeldung einlief :

Karlsruhe . 4 . Oktober 1907 .
„Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Luise lassen

dem Badischen Bauernverein für den Ausdruck treuer An¬
teilnahme beim Hinscheiden Seiner Königlichen Hoheit des
Grotzherzogs Ihren herzlichsten Dank ausdrücken.

von Chelius .
"

* Die an der hiesigen Hochschule studierenden Serben
haben folgendes Beileidstelegramm an Seine Königliche Hoheit
den Grotzherzog gerichtet :

Seiner Königlichen Hoheit dem Grotzherzog, Mainau .
Eurer Königlichen Hoheit sprechen die Unterzeichneten an -

lätzlich des schweren Verlustes , den daS erhabene Geschlecht der
Zähringer und das schöne Badenerland , dessen Gastfreundschaft
wir genietzen, erlitten hat . das tiefste Beileid auS und ver¬

binden damit die aufrichtigsten Wünsche für eine lange und
segensreiche Regierung Eurer Königlichen Hoheit !

Karlsruhe , den 30. September 1907.
Die studierenden Serben der „Fridericiana " .

Hierauf traf folgende Antwort ein :
Schloß Mainau , 1 . Oktober 1907.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog lassen für den
Ausdruck treuer Teilnahme herzlich danken.

Aus Höchsten Befehl : von Babo .
* Nachdem nunmehr auch die militärischen Anordnungen für

die Beifetzungsseier am Montag getroffen sind , konnte
die Ehrenaufstellung des Spaliers der Bür¬
gerschaft und der Schulen geordnet werden. Es haben
sich sämtliche öffentliche Schulen und über 200 Vereine mit
über 9000 Personen und 112 Fahnen ohne Militärvereine und
ohne Veteranen gemeldet. Die Militärvereine
und Schulen werden im Großherzoglichen Fasanengarten
vom Zirkeltor an bis in die Nähe der Grabkapelle längs des
Wegs, den der Leichenzug passiert, Aufstellung nehmen. Die
militärische Trauerparade besetzt die von der Waldhornstratze
an den Wachhäusern vorbei nach der Waldstratze ziehende
Straße vollständig. Ferner wird militärisches Spalier an der
Ostseite der Waldstratze Aufstellung nehmen. Die bürger¬
liche Aufstellung beschränkt sich infolgedessen auf die
We st feite der Wald st ratze auf die beiden Seiten der
Schlotzplatz st ratze , die Waldhornstratze bis zum Zirkel
und den Zirkel bis zum Fasanengartentor . Der Platz vor dem
Theater ist den Schülerinnen der Höheren Mädchenschule und
der Töchterschule Vorbehalten. Südlich daran reihen sich
die Plätze der staatlichen , städtischen und Privat¬
beamten . Dann folgen in der Schlotzplatzstratze nördlich
beziehungsweise südlich -— von der Waldstratze an — die
Plätze der Gesangvereine , des Arbeiterbildungsvereins ,
der Radfahrervereine , der Turnvereine , der Rudervereine , der
Futzballvereine, der Schwimmvereine , der Athletenver¬
eine und der Stenographenvereine , an der Einmündung der
Karl Friedrich -Strahe in den Schlotzplatz die Plätze der Karls -

' ruher Studentenschaft und der Universitätsstudenten
( westliche und östliche Seite ) , weiter der auswärtigen Abord¬
nungen (Badener Vereine usw . ) , der kaufmännischen
V e r e in e , der Bürgervereine , der Kunst- und Kunstgewerb¬
lichen Vereine , der Gewerbe- und Handwerkerver¬
eine, der Gemeinnützigen Vereine , der Feuerwehren ,
der geselligen Vereine und der evangelischen Männer - , Jüng¬
lings - und Arbeitervereine , den nördlichen Eckplatz an der
Schlotzplatz - und Waldhornstratze nimmt die Freiwillige
Sanitätskolonne ein. In der Waldhornstratze gegen
den Zirkel schlietzen sich an die katholischen Männer -, Jüng¬
lings - und Arbeitervereine und der altkatholische Verein . Im
Zirkel gegen das Fasanengartentor nehmen Aufstellung die
oben erwähnten katholischen Vereine , soweit sie in der Wald¬
hornstratze nicht untergebracht werden könnten. Die Auf¬
stellung sämtlicher Vereine soll, um Störungen
zu vermeiden, bis lhll Uhr beendet sein . Zum An¬
marsch der Vereine dienen nur die Waldstratze, die Karl -
Friedrich- und die Waldhornstratze . Der Anmarsch der Schulen
und der Militärvereine , die, wie oben bemerkt, im Fasanen¬
garten stehen , ist von der Kaiserstratze durch die Schulstratze
zu nehmen. Die Teilnehmer an der Ehren -Aufstellung sind
gebeten, im schwarzen Anzug zu erscheinen ( womöglich Geh¬
rock ) . , ,

* Das Präsidium des Badischen Militärber -
einsverbandes richtet im Vereinsblatt folgendes Schrei¬
ben an die Kameraden : „Getragen von der Liebe seines ge¬
treuen Volkes, entschlummerte sanft im Kreise Allerhöchstseiner
Familie Grotzherzog Friedrich von Baden , unser hoher Pro¬
tektor. Einging zu den Vätern der deutscheste Mann , dessen
Pulse allzeit kraftvoll schlugen für die Wohlfahrt seines ge¬
liebten Badischen Volkes , für die Grütze des Neuen Reiches .
Der Treue und Liebe zum Vaterlande einen Altar zu gründen ,
sammelte einst des Hohen Verewigten weitausschauender Geist
Seines Landes altgediente Krieger um das Ehrenbanner un¬
seres Verbandes , der unter Allerhöchstseinem Protektorat eine
segensreiche Pflanzstätte echter Vaterlandsliebe und treudeut¬
scher Bürgertugenden ward . Daher ist uns altgedienten Sol¬
daten vom Bodensee bis zum Main des öftern die Hohe
Gnade zuteil geworden, in unseres Dchirmherrn gütiges Auge
zu schauen und Seinen goldenen Lehren zu lauschen, um sie
unserm Herzen einzuprägen und , Wenns galt , in die Tat um¬
zusetzen . Unserm Verbände bleibt der . Hohe Entschlafene ein
helleuchtendes Vorbild für alle Zeiten . Darum halten in
diesen schweren Tagen tiefster Trauer alle Kameraden unseres
Verbandes treue Ehrenwacht an der Bahre ihres Allergnädig¬
sten Schirmherrn . Und die Rechte zum Himmel erhoben, er¬
neuern wir . Seiner Mahnung gedenkend , das Gelöbnis , „allzeit
zu wandeln den Weg der Ehre und der Pflicht, den Er uns
gewiesen! " Treue dem Kaiser und Reich , Treue dem Fürsten
und Vaterland , dies ist Grotzherzog Friedrichs Vermächtnis an
Sein waffengeübtes Volk, dies des Badischen Militärvereins -
verbandes heiliger Schwur ! Nach langer Regierung , auf der
des Himmels Segen so sichtbarlich ruhte , hat der unerforsch-
liche Lenker der Welten dies fürstliche Kleinod, das er in
schwerer Zeit dem Badischen Volke gab, in dieser Stunde wieder
zu sich berufen . Bei dem unermetzlichen Weh, das in den Tagen
der Trauer die Verbandskameraden erfüllt , finden wir doch
einigen Trost und lindernden Balsam in dem erhebenden Ge¬
danken: Grotzherzog Friedrich , der Edle , der
Vater seines Volkes , der Deutsche , war unser !
Hat auch das edle , große Herz den letzten Schlag getan , unser
Hoher Protektor ist uns nicht gestorben, Sein Geist lebt und
wird fortleben in den Herzen aller Verbandskameraden , als
treuester Berater und Führer , so oft künftig eine Stunde der
Entscheidung schlägt . Geheiligt bleibt unseres Ersten , innig¬
geliebten Protektors glorreiches Andenken unserm Verbände !

* Mannheim » 4 . Okt. Auf das vom Verbände Süd¬
deutscher Industrieller an Seine Königliche Hoheit
den Großherzog gerichtete Beileids - und Ergebenheits -
Telegramm lief gestern folgende Antwort ein :

Otto Hoffmann, I . Vorsitzender des Verbandes Süddeutscher
Industrieller , Mannheim .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog lassen für den
namens der freien Organisation der badischen und süd¬
deutschen Industrie übermittelten warmen Ausdruck der
Teilnahme und das erneute Gelöbnis treuer Gesinnung
herzlich danken.

Auf höchsten Befehl : von Babo .
* Generalmajor v . Kloeden » Wiesbaden , Ehrenvorsitzen¬

der des Bundes Deutscher Militäranwärter , widmet dem ver¬
ewigten Großherzog in den „Deutschen Nachrichten" einen
herzlichen Nachruf , in welchem es u. a. heißt:

„Mit ihm verliert nicht allein daS badische Land , sondern
ganz Deutschland eine jener ritterlichen Lichtgestalten , wie sie
unS Deutschlands große Zeit nicht vereinzelt aufwieS. Aber
an kaum einer anderen dieser hervorragenden Persönlichkeiten
hing das deutsche Volk mit so einmüttger Verehrung» wie an



Großherzog Friedrich dem Gerechten. Nie wird es vergessen ,
daß es Badens Fürst !var , der im Spiegelsaal des Schlosses
von Versailles an jenem ewig denkwürdigen 18. Januar 1871
vor den versammelten Fürsten und Vertretern der Nation
Kaiser und Reich ausrief ! . . . Und so brechen auch wir alten
Krieger und ehemaligen Soldaten — jetzige Beamte und Mit¬
glieder des Bundes Deutscher Militäranwärter — von diesen
Eichen Zweige und legen dieselben auf die Bahre des geliebten
Fürsten mit dem Gelöbnis : „Wir alten Soldaten und treuen
Beamten wollen dafür sorgen , datz so lange in den Deutschen
die Erinnerung an die Neubegründung des Deutschen Reiches
lebt, sie auch Grotzherzog Friedrichs von Baden in Liebe und
Dankbarkeit gedenken!"

(Telegramme .)
* Wiesbaden , 5 . Okt . Der hiesige Vertretertag der

nationalliberalen Partei sandte Beileidstelegramme an
Ihre Königlichen Hoheiten den Großherzog von
Baden und die Großherzogin Luise .

* Bucnos-Aires , 5. Okt. Gestern abend fand in der
deutschen Kirche ein T r a u e r g o t t e s d i e nst für den
verstorbenen Großherzog von Baden statt . An¬
wesend waren außer den Beamten der deutschen Gesandt¬
schaft und des Generalkonsulatsder österreichische , der ita¬
lienische und der schwedische Gesandte , sowie zahlreiche
Mitglieder der deutschen Kolonie.

Grotzherrogtrnn Baden.
" * Karlsruhe, 5. Oktober.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte heute
vor 12 Uhr im Schloß den Vortrag des Präsidenten
des evangelischen Oberkirchenrats , Geheimerats D . Hel¬
bing, und hatte darauf eine Besprechung , an der die Chefs
der Oberhofämter , der Generaladjutant, der Präsident
der Generalintendanz der Zivilliste und der Vorstand des
Geheimen Kabinetts teilnahmen.

Um 5 Uhr 44 Minuten traf Seine Königliche Hoheit
Prinz Gustav Adolf von Schweden , Herzog von Schonen ,
hier ein und wurde von Seiner Königlichen Hoheit dem
Kronprinzen von Schweden und Seiner Großherzog¬
lichen Hoheit dem Prinzen Max empfangen. Im Auf¬
trag Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs war
Flügeladjutant Generalmajor Dürr zur Begrüßung am
Bahnhof erschienen.

Heute abend halb 9 Uhr findet in Anwesenheit der
Höchsten Herrschaften in der Achloßkirche eine Abend¬
andacht statt , zu der die Mitglieder des Hofstaates mit
ihren Damen, die Hofbeamten und die Hofdienerschaft
eingeladen sind ; den Gottesdienst hält der Stadtpfarrer
Fromme !, früher Hofdiakonus , ab.

** Wie wir vernehmen , ist aus Anlaß des Regierungsantritts
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs die Begnadigung
einer größeren Anzahl rechtskräftig verurteilter Personen zu
erwarten . « ••«».' ** •*=•••*

Das Grotzh . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts ist mit Vorbereitung des Allerhöchsten Gnadenakts beauf¬
tragt .

* (Der Fremdeuverkehrsvereiu ) teilt uns mit , datz bei ihm ca.
150 Privatzimmer angemeldet worden seien, und daß auch in der
Hotels noch Zimmer zur Verfügung stehen, die bei der Aus¬
kunftsstelle des Vereins im Rathaus erfragt werden können.

- ••• --■*»»«»i-

AuS de« Kolonien .
(Telegramme.)

* Dar -es-Salaam , 5. Okt. Staatssekretär Dern -
b u r g ist gestern von Sadani hier eingetroffen. Er wird
vom 9 . bis 11 . Oktober die Morogorobahn und die be¬
nachbarte Glimmerbrücke besichtigen und dann die Heim¬
reise antreten. In Sadani besuchte der Staatssekretär
gestern die Baumwollplantage des kolonialwirtschaft¬
lichen Komitees und ließ sich den von diesem dort einge -
führten Dampfpflug im Betrieb vorführen.

* Berlin , 5. Okt. Nach einem gestern hier eingegangenen
Telegramm sind auf der deutsch -ostafrikanischen Bahn Da r -
es - Salam - Mrogoro die Gleise bis zur End¬
station Mrogoro g e I e g t.

* Berlin , 5. Okt . Reichskanzler Fürst B ü l o w ist
heute hier eingetroffen.

* Berlin , 4 . Okt. Die Stadtverordnetenver¬
sammlung überwies einen Antrag , wonach in Gemeinde¬
schulen gemeinsamer Unterricht von Knaben und
Mädchen durchgeführt werden soll, einem Ausschüsse .

* Wiesbaden , 5 . Okt. Der na ti onall i b era le Par¬
te i t a g . der seit gestern hier tagt , wurde durch eine zahlreich
besuchte Sitzung des Zentralvorstandes der Partei eröffnet.
Heute finden allgemeine Verhandlungen statt , am Sonntag
zwei große Volksversammlungen .

* Frankfurt a. M., 5. Okt. Königin M a r g h e r i t a
von Italien ist gestern abend um 7 Uhr 55 Min . ,
von Belgien kommend , zu einem fünftägigen Aufenthalt
hier eingetroffen.

* Budapest » 5. Okt. Die mehrtägigen Verhandlungen zwi¬
schen den österreichischen und ungarischen Ministern haben bis¬
her noch nicht zur Erledigung sämtlicher Ausgleichs¬
fragen geführt . Heute werden die Beratungen fortgesetzt.

Wien , 5. Okt. Die Koalition der Eisenbahn¬
organisationen beschloß, an die Angestellten der Staats¬
bahnen einen Aufruf zu richten, in dem diese aufgefordert wer¬
den, gegenwärtig nicht in die passive Resistenz einzutreten .

* Paris , 5. Okt . Der russische Finanzminister Kokowzew (
stattete dem Finanzministcr Eaillaux gestern einen Besuchab und nahm an dem ihn « zu Ehren gegebenen Frühstück teil .

* Villeneuve-sur - Lot , 3 . Okt . Präsident Falliöres hielt
auf seiner Rückreise nach Paris bei einem ihm zu Ehren ge¬
gebenen Festmahl in Villeneuve eine Rede, in der er seiner
Überzeugung Ausdruck gab , datz die neuen Generationen , denen
die Vergangenheit eine Lehrmeisterin gewesen sei , ihre Pflichtals Menschen und Bürger erfüllen und allem anderen die Liebe
zum Vaterland und - zur Fahne Frankreichs voranstellenwerden. *

* London , 5. Okt . Wie „Daily Telegraph " meldet , versam¬
melte sich das zur Vorbereitung der Empfangs feierlich -
teilen für das deutsche Kaiserpaar in der City ge¬bildete besondere Komitee gestern zum erstenmal in der
Guildhall . Mr . Brough wurde zum Vorsitzenden gewählt . 7
Firmen haben Konkurrenzentwürfe der goldenen Schatulle ein¬
gereicht, in der die Begrühungsadresse der städtischen Korpora¬
tion dem Kaiser übermittelt werden soll. Man glaubt , datz
eine Aufforderung zur Ausschmückung der Stratzcn veröffent¬
licht werden wird.

* Bukarest, 4 . Okt . Anläßlich der Einweihung von zwölf
neuen Kriegs f ahrzeugen , zum Wachtdienst auf der
Donau , von Verciorova bis Sulina bestimmt, hielt der König
eine Rede, in der auf die Entwicklung der rumänischen
Marine hinwies . Der König erklärte : Wir haben die Pflicht ,
unsere Seemacht zu vergrößern und zu festigen, um unsere
hohe Mission auf der Donau zu erfüllen . Ich begrüße freudigdie neuen Schiffe, welche den Namen von Staatsmännern
tragen , die mir geholfen haben, das Königreich Rumänien zu
begründen und die Namen von L-oldaten , die ihr Leben für das
Vaterland geopfert haben ; ich wünsche von Herzen , daß unsere
junge Marine sich der hohen Stellung würdig erweise, die Ru¬
mänien dank seiner weisen und loyalen Politik nicht nur im
Orient , sondern in der ganzen Welt einnimmt .

* Paris , 5 . Okt. In der Hauptmoschee von Tanger
verlas der Pascha Bel Ghazi ein aus Rabat datiertes Ma¬
nifest des Sultans Abdul A s i s , welches die Bevölke¬
rung zur Ruhe und Besonnenheit ermahnt. Das Mani¬
fest wurde von der Bevölkerung günstig ausgenommen.

* Memphis ( Tenneffee) , 4 . Okt. In einer Ansprache vor
der Deepwaterway -Convention betonte Präsident Roosevelt
die Notwendigkeit des Ausbaues von Wasser st ratzen und
der Hebung der Binnenschiffahrt , Der Präsident be¬
fürwortete die Erweiterung des Mississippi zu einer Wasser¬
straße von den großen Seen nach dem Golf von Mexiko und er¬
klärte , wo immer ein schiffbarer Fluß neben der Eisenbahn
herliefe , da werde das Problem der Rn tenregulierung
erleichtert. Die Flußregulierung bedeute die Regulierung der
Bahnraten . Der Panamakanal macht den Ausbau '
des Mississippi besonders notwendig . Der Präsident
erklärte , die Erdarbeiten zum Kanalbau würden bereits in
sechs Jahren beendet sein . Der Bau von Schleusen und Däm¬
men würde allerdings länger dauern . Die Union -Staaten
hätten den Schutz über den Panamakanal übernommen , das
bedeute, daß, wenn sie sich nicht dem aussetzen wollten , von
irgend einer starken Nation als schwacher, eitler Prahler an -

?
esehen zu werden, sie die Marine ausbauen und sie in
öchster Schlagfertigkeit erhalten mühten .

* Washington, 5. Oktbr . Auf der Jahresversammlung de?
Nationckl -Association of Cotton-Manufacturers , der auch deutsche
und andere auswärtige Delegierte beiwohnten , warnte Han¬
delsminister Straus davor, die Zollschranken des Landes zu
hoch machen zu wollen , weil man dadurch das Ausland zu glei¬
chem Vorgehen veranlasse. Straus wies auf die Bedeutung
der gelben Rassen als Abnehmer von Baumwolle hin und
meinte , sie würden noch mehr amerikanische Waren kaufen,
wenn man sich gut mit ihnen zu stellen wüßte .

* Spokane ( Washington) , 4. Okt. In Danville griff gestern
eine aufgeregte Volksmenge einen Trupp Hindus an und
jagte ihn unter Steinwürfen über die Grenze auf kana¬
disches Gebiet . Die Hindus waren vorher aus Canada
entflohen und hatten in Danville in einer Hütte Schutz gesucht.
Auf die Angreifer wurden einige Schüsse abgegeben, die aber
niemanden verletzten .

* Täbris , 5. Okt . Authentischen Nachrichten zufolge nahm
ein Bataillon Türken nach der Einnahme der Kreise Ssomai
und Bardust am 1 . Oktober den Deschtirbey mit der Stadt
Uschnu ein ; eine andere Abteilung rückt auf Dilmün in der
Provinz Aserbeidschan vor. Durch die Einnahme dieser Stadt
droht die telegraphische Verbindung mit Uumia abgeschnitten
zu werden. Die Bevölkerung von Urmia entsandte einen Be¬
vollmächtigten nach Teheran , der die Regierung bitten soll ,
energische Maßnahmen gegen das Anrücken der Türken zu
treffen

* Kalkutta , 4. Okt . Die gestrigen Ruhestörungen im Norden
der Stadt wiederholten sich. Studenten und Rowdies erstiegen
Dächer von Häusern und bewarfen die Straßenbahnwagen und
Fußgänger niit Ziegelsteinen, wobei sie sich besonders die Euro¬
päer in den Wagen aussuchten. Viele Wagen wurden beschä¬
digt, die Führer verletzt . Die Eingeborenenpresse erhebt Vor¬
würfe gegen die Polizei wegen des Vorgehens bei dem Auf¬
ruhr ; sie beschuldigt die Polizisten rücksichtsloser Grausamkeit ,
da sie eine allgemeine Plünderei und Greueltaten in den indi¬
schen Vierteln zugelassen hätten .

jip«rfc§ie6e **a» .
t Hamburg, 4. Okt . Vor mehreren Monaten wurde ein

Einbruch in das deutsche Generalkonsulat in Cap -
stadt verübt . Die hiesige Polizei ermittelte bei dem Boten
Sewecka 14000 M ., die fein im Konsulat angestellter Sohn ge¬
sandt hatte . Das Geld wurde beschlagnahmt, sein Sohn ver¬
haftet .

1 CS ln, 5. Okt. In der Brandenburgerstratze überfielen
zwei Strolche eine allein in ihrer Wohnung befindliche Haus¬
hälterin . Sie knebelten dieselbe , verletzten sie fchwer und
raubten die Wertsachen. Dann flohen sie und entkamen.

1 Kattawitz» 4. Okt. Gestern abend wurde mit Schillers
„Tell" als Festvorstellung das mit staatlicher Unterstützung er¬
baute Stadttheater eingeweiht.

-f Langendreer» 3. Okt . In der vergangenen Nacht kehrte die
Ehefrau des Bergmanns Matuschewsky von einem Besuche aus
ihrer Heimat zurück und klopfte mehrere Male an die Woh¬
nungstür . Als Matuschewsky auf die mehrmalige Frage : Wer
da !, keine Antwort erhielt , sö^-tz er durch die Tür . Später fand
er beim Heraustreten , im Flur seine Frau mit durchschossener
Schläfe tot vor.

t Dortmund , 5. Okt . Die große Drahtstiftfabrik T u n n e r -
hof und Götter ln Henner ist abgebrannt . Der Scha¬den beträgt 100 000 M.

t Eisenach, 4. Okt. Blättermeldungen zufolge findet am
15. Oktober hier eine außerordentliche Tagung des Ver¬
bandes deutscher Hochschulen statt .

t Dresden , 5 . Okt . Die wegen Betrugs kürzlich verhaftete
Tochter Berta des Bürgermeisters Beyer in Brand gestandein , am 14. Mai ihren Bräutigam , den Ingenieur Pretzier , in
ferner Wohnung in Chemnitz ermordet zu haben, um die
ihr testamentarisch vermachten 10 000 M . zu erlangen .

si Erfurt » 5. Okt . Unter dem Verdacht der Falschmünzereiwurde hier ein Kanalarbeiter verhaftet . Man fand in seinerWohnung Formen usw . zur Herstellung falscher Zweimark¬
stücke .

1 Prag , 5 . Okt . Der Landtag nahm das Gesetz betreffendden Schutzder Heilquellen in Böhmen an .
t Innsbruck , 3 . Okt . Der gestern abend von Ala abgegangene

Schnellzug der Südbahn st i e ß bei Mori mit einem Güterzug
zusammen , wobei zwei Reisende , der Zugführer , so¬wie zwei Schaffner verletzt wurden.

.1
°
, Ostende, 5. Okt . Seine Majestät der deutsche Kaiser

zeichnete den Kapitän Gerard des Ostender FischereidampsersO 89 und seine Mannschaft durch Geschenke aus . Der Kapitän
erhielt ein wertvolles Fernrohr mit eingravierter Widmung .Die Mannschaft erhielt Geldgeschenke. Veranlassung hierzu istdie am 29 . v . M . bei hohem Seegang ausgeführte Rettung eines
Heizers des deutschen Dampfers „Hermann " .

f Libourne ( bei Bordeaux ) . 3. Ökt . Gestern früh 7 Uhr er¬
eignete sich bei A r v e y e s auf der Linie Bordeaux -Paris ein
Zusammen st oß zwischen einem Eilzug, der von Paris kam ,und einem anderen Zug aus Bordeaux. Zwölf Reisende erlitten
leichtere Quetschungen; drei Reisende wurden erheblicher
verletzt , einer derselben schwer.

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie «. Hydr .
vom 5. Oktober 1907.

Die Luftdruckverteilung hat sich abermals erheblich umge¬
staltet . Die Teilminima über Südwestfrankreich und vor der
holländischen Küste sind verschwunden . Das Hochdruckgebietüber dem Innern Rußlands besteht fort , jenes , das gestern in
Nordwesteuropa erschienen war , hat sich südwärts vor den Ein¬
gang in den Kanal verlegt, ein drittes hat sich über Nordwest-und Mitteldeutschland ausgebildet . Das Wetter ist in Deutsch¬land trüb , trocken und kühler als gestern . Im Nordwesten isteine Depression erschienen , die aber voraussichtlich ihre Herr¬
schaft nicht geltend machen wird . Es ist bewölktes und kühles,
jedoch trockenes Wetter zu erwarten .

Wetternachrichten aus de« Süden
vom 5 . Oktober früh.

Lugano Regen 12 Grad ; Triest bedeckt LI Grad ; Florenz
Regen 17 Grad ; Rom halbbedeckt 19 Grad ; Cagliari bedeckt
17 Grad .
Berantworllicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.

Druck und Verlag :
G. Braunfche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

„Das Körpergewicht
hat sich verdoppelt ."

Solingen, INalteserstraße [3, den 2p Februar
„Infolge vorzeitiger Geburt war unser kleiner Carl ein

sehr zartes Lind , das uns gar manche Lorgenstunde bereitete,
lllilch konnte der Junge kaum vertragen, und fein Gefichtchen
war von einem hartnäckigen Ausschlage bedeckt. Mit acht Mo¬
naten wog das Kind nur acht Pfund . Durch den Gebrauch von
Scotts Emulsion begann der Kleine die Milch gut zu vertragen ,
wodurch sich auch rasch sein ganzer Körper kräftigte . In dem
Zeiträume von vier Monate» hat sich das Kör¬
pergewicht des Jungen gerade verdoppelt , denn
heute wiegt er (6 Pfund . Das Erscheinen der
Jähnchen , von denen er bereits sechs besitzt , ver¬
ursachte ihm nicht die geringsten Schmerze», was
wir allein der Anwendung Ihres Präparates
verdanken." ( gez .) Frau Franz Gersmeyer.

Bet Kindern, die nicht recht gedeihen wollen ,
schwächlich und mager find , begünstigt der in
Scoits Emulsion enthaltene Lofoten (Norweger)
Lebertran das rasche Wachstum gesunden, kräf¬
tigen Fleisches , während die mineralischen Sub¬
stanzen bet der Bildung weißer , starker Zähn-
chen vorzügliche Dienste leisten . Für die echt - kTeSS
Scütts Emulsion bürgt die bekannte Schutzmarke !<he» vrrfn-r«i»j
— der Fischer mit dem Dorsch — , worauf beim Einkauf immer
zu achten ist .

Scotts Emulsion wirb von uns ausschließlich im Großen
verkauft, und zwar nie lose nach Gewicht oder Maß , sondern
nur in versiegelten Ortgtnalslaschen in Karton mit unseerr Schutz¬
marke (der Fischer mit dem Dorsch) , Scott L Bowne, G. m . b £> ,
Frankfurt a . M.

Bestandteile: Feinster Medizinal - Lebertran 150,0, prima
Glyzerin 60/), unterphoSphorigsaurerKalk 4,8 , unterphosphortg -
saures Natron 2,0, pulv. Tragant 3,0, feinster arab . Gummi
pulv . 2/ ), destill. Wasser 129/), Alkohol 11,0 . Hierzu aroma¬
tische Emulsion mit Zimt- , Mandel- und Gauttheriaöl je
Tropfen .

Nur echt mit diel
Marke—d-mFifch.— dem » arantu

»Pädagogium Karlsruhe *
in den Räumen des früheren Viktoriapensionats

Kalseratrasse 241 .
Vorbereitung : für die mittleren Klassen von Mittelschulen ,

zur Einjährig -Freiw .-Prüfung ,
zum Primaner- und Fähnrichexamen.

Kleine Klassen . — Schularbeiten unter Aufsicht . — Luftige \ Vbhn -
räume und vorzügliche Verpflegung für interne Schüler . — Beste
Referenzen ( 1892— 1907 ).

Die Vorstände Schmidt u . Wiehl.
Brunnenbauten : : Wassergewinnungs - Anlagen,

Tiefbohrungen, Quellerschliessungen , Quellfas -
sungen, Schachtabteufungen

WILH . BECK , l£ r Karlsruhe . Bahnhofstr . 48
Telephon 2271 .

Eians. Julius Strauss , Karlsruhe. Endet;
nnnm , Kalaeratraase 189 «wisch . Herren- u . Walds

Besatzarttkeln, aller Arten Beso
MjeA , »ravatt-n, Fü̂ n? ^ gê S(ngN °n Neufê



Himmclheber K Vier, ^ . UWWMMWM l tompi Brant- u. Baby-Änsstattangen
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

eigene Wäschefabrik mit Wasch - u. Bügel-Anstalt ® ;n jeder Preislage
» KARLSRUHE , Kaiserstrasse 171 — — vom billigsten Katalogpreis und kunstgewerbl . Ausführung .

Orlent-Teppicli -Haus
Cot! Kaufmann

Grossh . ^Bad . Hoflieferant

Karlsruhe, Kaiserstr . 157

zeiglfden Eingang der von ihm in Kon¬

stantinopel und Asien persönlich ein¬

gekauften sehenswerten Teppiche an .

M N .

Eigenes Elnkauföhaus | Konstantinopel .
I

Ol

fferbst - |\leuheiten
in

Ujerreiv |^üten
Vornehmste Fabiikate

Borsalino , Rehfus , Chrrsty , Picheler

in allen Preislagen
Sehr große Auswahl

Willi . Zeumer
Karlsruhe Kaiserstr . 125/127

M '171 .3 .2

3 . KoDtir , Herrenmassgeschäft
151 Kaisertrasse 151 .

Anfertigungeleg. Herrengarderobe
auch bei Selbstlieferung des Stoffes . L '304

Rasche Bedienung . Billige Preise .

Spezialität : Frack - und Gehrock -Anzüge .

AdolfLindenlaub
Hu tu. Mützen -Magazin
Hl Karlsruhe #

» VOCESIA
IC

- Erfrischend und kräftigend -
ist die ausgezeichnete , wohlschmeckende

-MILCH -CHOCOLADE
von L . SCHAAL & Cie., Cie . Frangaise , Strassburg .

Erhältl . in den meisten bess . Konditoreien und Kolonialwhdlg .

Grossherzogl - Hoflieferant

Friedrich Bios
F . Wolff & Sohn ’s Detail -Parfümerie

KARLSRUHE , Kaiserstrasse 104, Ecke der Herrenstrasse

grosse Auswahl in allen Preislagen

Tra uer -Schm uck
Grosser Preis St . Louis 1904
Goldene Aedaille Paris 1900

PHILODERNIKE AUXOLIH
ist dos beliebteste oller Dooruosser

Stärkt und reinigt den Haarboden und ver-
. ' *1^ 3 hindertdieSchuppenbildung. hinterlässt einen

•$ -
' lieblichen nicht aufdringlichenVeilchengeruch

Preis die Flasche Nark 2.—

FJOLFF& SOHH,KARLSRUHE| Ctf

BERLIN Hoflieferanten WIEN

\\r h haliBi io allen homtio Partöauii- , Drogea - and Friiior- BeschalteH - 1|

Damen - Kopfwaschen
Damen -Frisieren
Damen -Haarpflege
Damen -Haararbeiten

Hermann Bieter
233 Kaiserstraese 323

zwisch . Hauptpost u . Kaiserdenkmal
- . - K'37S

Grösstes Spezialgeschäft

Darmstädter Pädagoginm
Darmstadt . Hoehstrasse SS .

Staatlich konzessionierte Privatschule mit Ghmnafial - und Reaiabtciiungen .
Sexta bis Oberprima. Besondere Vorbereitung zum Einjährige «-,
Primaner -, Fähnrichs- «nd Abitnrienten-Examen. Stets gute Erfolge.
M'98 8 .4 ktts » .

/ Wiesbaden ] *™
mhov ^ 9 an

Saison
fdasganzeJahn

& Weltbekannter Kur- * Badeort $
Prospekte gratis durtti dieJfyiervhf

’tUn& f̂P '
_ _ - .

Jubiläums» HusfLellung ülannheim 1907.
internationale Kunit« und Srohs Sartenbau -flusitellung .

5 . — 14. Oktober :

Grosse deutsche Handels - Obstausstellung .

Grosse Internationale Obstausstellung .

Kongress des deutschen PomologenVereins .

L'723

Kaiserstr . VH
Tel . 1846

Lahrer Kassen - Fabrik
ton

Hermann Sief er le , Lahr
empfiehlt ihre fener , diebeS - und pnlversichere «

Kaffe « - und Bücherschränke , Gewölbetüre »
mit und ohne Stahlpanzerung . Drei - Wandsystem .

Prämiiert Fretburg 1887. — Straßburg 1. 8 . 1895.
= Preislisten gratis und franko. = M'253 .13.2

Vllllngan 1907 golden « Medaille .

M
ineralwasser Mb

Quelle Gonzenbach
Reines Naturprodukt . M .200

fgÄtchÄS ™“ Adresse Ch . Mann, Sulzbach 0 .-E.
IrtFÜSI
M 15000 latKarlsruhe , Kaiserstr . 40

Gesundheitliche Herren - und
Damenwäsche, Normal - Schuh¬
werk , Artikel für Schönheits¬
pflege , Korsette , Zimmerturn¬
geräte , Krankenpflegeartikel ,

poröse Schlafdecken.
Steiners Paradiesbetten .
Gesundheit !. MShrmittel

i wie Kaffee, Tee, Brot , Rudeln,
Hülsenfrüchte,Cakes,Marmeladen

Hensel -, Bilz-, Schmidts -
— Nusspräparate . —

kamen laut Depesche aus der Alicen-
kolterie in meine Hauptkollekte und
werden sofort ausbrzahlt . Listen er¬
scheinen Mitte nächster Woche. In¬
zwischen empfehle Badener, Darm¬
städter und Mannhetmerlose ä 1 .—,
11 Stück = 10 Mk . — Metzer ä 5 und
2 */, Mk . M .374.

Carl Götz .
Karlsruhe Hevelstraße 11/15.

Der llnterzeichuete liefert gegen

Ratenzahlung
ohne Anzahlung , ohne Preiser¬
höhung unterweitgehendster Garantie

Pianinos
Flügel

Harmoniums
von den billigsten bis zu den her¬
vorragendsten Marken I. Ranges .

Strengste Diskretion.
Prospekt bitte zu verlangen .

H. Maurer , ho«.
Piano- und Harmoniumlager

Karlsruhe , Friedrichspi . 5 .

Hanptniederlage
H. Freyheil , i

e bei :
aiserstr . 117

Teleph . 1271

iJ ?onsfrt
MöTtzeaterim -Haus M
bitvdmmenfte
Gpreebmaschive :a»
SDprra

Mttisant -MÄcs gratis
OwIacchskn - Berlin . , un

Fnedmstr -9

£&> t guemff e
Monabsraten./
Dampfwasch - Anstalt

August Pfützner , Rüppurrerst. 2
übernimmt

Haushaltungswäsche jeder Art unter
Zusicherung schonendster Behandlung

und promptester Ablieferung .
Rasenbleiche . — Kein Chlor.

—, Herrenstärkwasche . = •=

Geschwister Baer
(Jenny und Berta Baer)

Kaiserstr . 149, I. Etage (Haus Büchle)

Spezial -Haus
für Braut- und Kinder-Russtattungen
Fertige Damen - und Kinder-Wäsche

Aparte Blusen
— Sehr massige Preise——

Hof¬
lieferant *«
TelcptiM 32*

Qf^ Ettlinger
Kaiserstr . 190 Gegründet 1851

SpeziafbaBsf . BesatzartikBli.Spltzn
Grösste Auswahl i . Besitzen , Stickerei **

Spitzen , Garnituren, Knöpfen, Binder «
Heue Abteilungen für

Blusen , fussfreie Röcke, Unterröcke
: Handschuhe , Strümpfe, Schleier t *■
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